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Herrn
Karl de Maddalena
Riedliweg 9

3053 Münchenbuchsee

Absender: USKA Sektion Bern, Postfacfr 2440, 3001- Bern

@FESi:iEiiH5ilT[.
fiUNSTR, 53 36I2 STEFFISBURG
TEL, 033 37 70 30 / 45 14 10

Union schweizerischer Kurzwellenamateure USKA, Sektion BERN
Tel. P

Präsident: Peter Deme HB9AAL Kastanienweg 53, 3028 spiegel 59 06 43
Sekretär: Arnin Lüdi HBgAcv Bellevuestrasse 112, sPiegel 53 83 54

Ilt"it: Yld paul Mürrer HBgAr,D Gurrenstr. 36, 3122 Kehrsatz 54 og 77vrzeprasloenr:
Kw-verkehrsl: Piero zanetti HBgBBW Uettligenstr. 73, 3033 wohlen 82 11 78
UKw-verkehrsl: Daniel weber HBgMYV Buhnenstock 16, 3150 Schwburq93 L2 2a
Redaktor QUA: Heinz vollenweider HBgAGP Spittelerstr. 18, 3006 Bern 44 93 7L
1. Beisitzer: Roland Moser HBgMHS Jupiterstr. 3/2L85t 3015 Bern 32 42 52
2. Beisitzer: Rudolf Hirt HB9SF Elfenaustr, 52, 3074 Muri/ee 52 08 17

18. Jahrgang Februar 1983

QUA DE HBgF Nr.2

M I T T E I L U N G S B L A t' 1' der USI(A Sektiron llern
Rufzeichen der
Qrtsfrequenzen:
Kurzyel1 e 3

29,6MH',

Sektion Bern: H8!F

VHFs
R2 HB9}' Menzivilegg
R4 HB9l,- schitthorn
523 Bern 1

S21 bern 2

UHF/SHF!
R85 HB9F schilthorn

Baken:
432,984r4H2 HB9F DG4oc

1296rg45MH2 HtsgF DGO8C

Biblioth€ktIn der tsuchhandlung SINhELrLorrainestr. lO Bern

MONAI'S V D}TSAI"IMLUNG EN/STAN4Iq :

Let,zter Donnerstag des Monats(ausser Dezember) 20.lJ Uhr imGasthof Sternen, Thunstrasse 80, Muri bei Bern

Liebe Berner 0M, liebe Leser,

Es ist wieder einmal sordeit. Der Vorstand lädt Sie ein zur

Mitgliederversammlung 1983

Sie findet statt:

Donnerstag,24. Februar, um 20.15 Uhr
im Gasthof Sternen, Muri bei Bern

Für Mitglieder der USKA-Sektion Bern gratis.

Grundpreis : 1/2 seite Fr. 50.-
Das jeweilige Inserat wird vom crundpreis ausgehend per Quadrat-
zentimeter berechnet.

QUA de HBgF erscheint in der Regel zehnmal jährlich.
Die Numern Juli/August sowie Novenber/Dezember erscheinen als
Doppelnuünern.

USKA-Sektion Bern, Postfach 2440, 300I Bern

TeI. G

62 36 L4

61 21 83

6L 37 64
93 11 08
65 20 04
6s 55 t3

Inseratenpreise:

HAM-BöTSe:

Inserate:

Erschei

Sektionsadresse :

Die Teil-nahme ist für die Mitglieder Ehrensache. Wir bittenches Erscheinen. um pünkt1i-

Postcheckkonto : USKA-Sektion Bern 3O-L2O22 Relaisgemeinschaft HB9F 30-8778

'lahresbeiträge : AlIe MitgLieder sowie QuA-Abonnenten ?r. 20.-, Jmgmitglieder Fr.10.-

Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge redaktionell zu bearbeiten und
eventuel-l zu kürzen.

Alle Fotoarbeiten, Foto-Kino-Apparate

Foto-Kino
R + P Sbhmid
Spitalackerstrasse 74
3OOO Bern
Teleton 41 11 00
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Traktendanliste

L. Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Wahl der Stimmenzäh1er

3. Genehmigung der Traktandenliste

4. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom

25. Februar 1982

5. Entlastung des Vorstandes aufgrund des Jahresberichtes
- des Präsidenten
- des KW-TM

- des UKl^.l-TM

6. Genehmigung der Jahresrechnung und der Revisorenberichte

7. Mutationen

8. Anträge des Vorstandes und der Mitglieder

9. Wahlen

10. Delegiertenversammlung 1983, Wahl der Delegierten

11. Festsetzung der Jahresbeiträge 1983

12. Verschiedenes
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Ein nicht todernst gemeinter, aber doch interessanter Beitrag'
gerade richtig in der Fasnachtszeit.

Betrachtungen eines Zeilenfrequenz-Gestörten

Haben Sie si.ch schon ei.nmal - beim übers Band drehen

Zej.lenfrequenz in den Kurzwellenbändern geärgerL?

Sie wissen doch, dieses unmusikaLische Geräusch, das

bemerkbar mach! und je nach Band oder SituaLion mehr

(und hartnäckig) vorhanden ist,.

- über die Fernseh-

sich alle 15,625 kHz

oder weniger störend

Die Frage, ob es von einem einzigen (sehr) schwingfreudigen ZeiLenablenkteil
eines Fernsehers kommL, oder von der Gemeinschaft aller in Belrieb slehender
Glozophone, habe ich nichL abgeklär!.

Aergern Sie sich nichl, wenn einmaL das Schweizer Rund-eSO aus anderen
(auch das kommt vor) QRM-cründen etwas unLerharb 3800 kHz 'rüber die Bühne'l
geht und dabei eine lej.se SLation exakt in den 243. Harrnonischen (!) der
von rhren Nachbarn so hoch 1n Ehren gehartenen zeilenfrequenz unlergehL - sie
haben dann die Cewissheit, dass Sie Ihren RX auf 3296,875 kHz abgesti.mm!
haben ! Hand aufs Herz, wercher Karibrabor liefert rhnen eine sorch ausgefal-
lene Frequenz? und Sle müssen gar nichL lange drehen, schon haben sie wieder
eine frEichfnequenz,, - und das aILe 15,625 kHz t,

Erinnern si-e sich noch an das verkaufsgespräch beim Händler, als er rhnen den
RX I'andrehter' ? l,lie hat er doch lobend den Kalibrator gepriesen, der auf Loo ldlz

50 kHz oder vierreicht auf 25 kHz seine Eichrnarken rpiepslr, Aber die Gragis-
Eichfrequenzen von den abergausenden, so quasi im GleichschritL marschierenden,
synchrongesLeuercen zeirenfrequenzgeneratoren auf 15,625 kHz, von denen sich
(fas0) sicher einige in Ihrer Nähe befinden, hat er verschwiegen !

Falls sie das besagle unsympaLhi-sche Geräusch noch nie auf den Bändern (Kl,I)

gehörl haben, graiuriere ich rhnen und empfehle QSy in eine andere Lektüre.
I'lenn es Sie aber doch auch schon geärgert ha!; so versuchen Sie - gemäss

nachfolgenden Angaben - aus der NoL eine Tugend zu machen, indem Sie die
unLere Bandgrenze rhres Empfängers auf den rklassischenr Amaleurbändern von
80/\O/20/15/10 m; sowie den eingebaulen Kalibrabor überprüfen (hi).

Ohne Worte



Tabelle einiger "gerader"
Harmonische (Multiplikator
tors
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Amateur-Frequenzen und d

für die Grundfrequenz)
ie entsprechende
des Zeilenoszilla- Gelesen und qesehen

Schligerei zwischen Thunern und Bernern

f (MHz)

7

t4
2l
28

224. Harmonische
448.
896.

t344.
1192.

73 HBg KV

Der Bemer Funker Reinhtrd Mehlin-
ger zeigt auf Schlsgverletzungen im
Gesicht und Kratzspuren an der
Brust. Bis m Sonntag nachmittag
sei er deswegen im Spital gelegen.
Als Beweis legt er ein AEtreugnis
vor. Nach seiner Version trug sich
der Zusammenstoss mit den Thu-
nem Funkern so zu: Zusammen mit

47",./ /ber./
laa n a.l

Funker ve{Fügelten sich am Gurniget
NÄchtucbe,schlisprel rwlshen
Thu€r und Berner Hobby-Funkern
(cuch CB Funker gensnnt) ruf dem
Gurnlg€l: In der Nrcht rum Sonntag
vcrlrnlgelten s€chs lhuncr Hobby-
Funler rlrel Berner Funker. Dle
Bcmer sollen noch Algaben der
Thuner Funker Bechlmpfungen ge
gen PeFonen ln d€n Aethergehssn
hrb€n. Irle Berner Funker lhrerrelts
welsen den Vorwurf zunlck und eF
statteten Strafanrflge gegen ihrc
Wlalcrsacher,

Thomas Suremann

zwei Kollegm funkte er gegen I Uhr
ftih auf der PMerplatte auf dem
Gumigel. Nach einer halben Stunde
liess er das Fahneug die Abfahrts-
rampe zut Pauerplatte niedenollen.
Am unteren Ende der Rampe hätten
drei Fahrzeuge mit abgeschalteten
Lichtem dem Tlio den V/eg ver-
sperrt;
Plötzlich seien Männer mit Taschen-
lmpen in den Händen aufgetaucht,
auf ihr Fahneug zugegangen und
hätt€n kommentarlo's beide Auto-
Antennen abgebrochen. Reinhud
Mehlinger: .Ein Mann mit einer Pi-
stole schrie: Steigen Sie aus, ich
schies* sonst., Meilinger habe ei-
nen Fluchwersuch untemommen,
sei dann aber mit dem Auto auf ei-
nem Stein festgefahren. Sie seien
zum Auto rausgezerrt und anschlies-
send verprügelt worden. Laut Meh-
lingers Aussage setzten ihre Widersa-
cher Zaunpfähle/ Steine und eine
Schlagrute gegen seinen \fagen ein.
Die Thuner Funker bestreiten den
Vorfall in eiuelnen Punkten. Bem-
hard Balsiger, der dem nächtlichen
Zwischenspiel beigewohnt hatte:
"Wir haben die auf frischer Tat beim
.Giovämele' ertappt." Den Aus-
druck .Giovämele" veruenden
Hobby-Funker im Zusammenhang
mit Sprechverkehrstörungen oder
Belästigungen, die von einem Fun-
ker produziert werden. Und weil

eben die PIT nichts gegen solche
.Giovänneler" unternähmen, existie-
re nun Faustrecht, begründet Balsi-
ger den Angriff auf die drei Berner
Funker, *Waffen wsen aber keine
im Spiel", vert€idigt Balsiger sich
und seine Kollegen. Die Thuner Fun-
ker wollen die drei Bemer erst mg*
peilt und von ihnen ausgehende Be
leidigungssprtiche dann auf Ton-
band festgehalten haben.
Ein Sprecher der Kreistelefondirek-
'tion Thun, der AufsichtssteUe tiber
,den Funkverkehr, meint€ zu BZ:
"Es ist in der Tat scNlmm, was sich
da die Bemer und Thuner am Funk
gegenseitig aust€ilen.. Die Post kön-
.ne aber nur dann eingreifen, wenn
Funker illegale Funkmittel veruen-
den. Alles andere, also Beschimpfun-
gen oder Beleidigungen sei Sache
der Polizei.
Die Ttruner Polizei weiss offenbu
um den Funker-Zwist im Bembiet.
Unlängst musste die Thuner Polizi
gar bei einem handfesten Streit inl
der Nähe der A-llmend eingreifen, dal
dort auch Schusswaffen im Spiel ge 

I

.wesen waren, Zum iüngsten Vorfall
weiss die Thuner Polizei, dass nach
ein Uhr früh am Sonntrg morgen ei-
ne Anruferin auf die Schlägerei am
Gumigel aufmerksam machte. Als ei-
ne Polizeipatrouille von Bern dort
,eintraf, wü anscheinend die Sache
bereits gelaufen.
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HAM-B ör se

Zu verkaufen: DRAKE R4C-Empfänger,
Te1. 031 85 24 6O ab

1 60m/ 80m / 40 n / 2on / lsn / l)n
19 .00 Uhr

bequarzt

HB9 BPJ Hans-Ruedi Troxler

Zu verkaufen: HAM-Station bestehend aus:
RX: Lafayette HA - 350 mit diversem Zubehör
TX: Somnerkamp FL DX - 500

Te1. O3l 23 67 01

HB9 ACF Charles Kremer

Zu verkaufen: IC 260E, Allmode-Transceiver 2m, mit Netzgerät, Fr. 600.-
Kenwood TR2400 2n-FM-HANDY, mit Ladegerät, Mike,
Ersatzakku, Schenllader STl, Fr. 500.-
Tel. 031 97 16 92

HB9 CDO Moritz Schweizer

1l

/I

DiE BUCaHANDLUNE FUER ELEKTRONIK EDV EISEilB#ti FLUGWESEN AUTO MITO 8Au H:iZJr"C LUEFTüNG (LIIJA

KINISTSTOFFE MASCdINEN METALLBEARBEfTJN3 EIJERGIa BiO3AS SOI{NENENERGIE VJAERLIEPJüPEN l{lNDF\ERGI€
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Postcheck

lbntonalbdrk Ben
Bibliöt}lek
Techdisches oc-llaterial
Ei genkapi tal
Aktiv-Zinsen

l{i tgl i ederbe i träge
Spenden

InseEte iD oIJA

Venietf:iltigung/Druck AUA

Po.ti
Bürc- & VerbFuchs@terial
AbonneIente

Anlässe

Sende-Konzession

lbschrej.but€en

PC-Gebühren

Vergütwg Beiträge Vorstad
Versichenngen

Techn. P.ojekte
Debitoren

Trdsitorische Äktiven
Trdsitorische Passiven

Ii nna]ntn-Uebeasrhus s
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12958.25

l,-
1.-

6oo.

L402'1. 4(

140.-
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795._
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3500.-
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